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Heiminformation 

nach § 3 des Landesgesetzes über Wohnformen und Teilhabe
[image: image1.jpg]Caritas-Altenzentrum St. Anton
Pirmasens
Wir freuen uns über ihr Interesse an unserem Caritas-Altenzentrum und informieren Sie gerne über unser Haus und wie es sich darin lebt. In diesem Merkblatt erfahren Sie von A-Z (fast) alles, was Sie über unsere Einrichtung wissen sollten. 
Allgemeines

Im Jahre 1959 wurde das Altenheim St. Anton in der Pfarrei gegründet.1981 übernahm der Caritasverband für die Diözese Speyer die Leitung des Hauses. Das Haus verfügt über 71 Plätze im Einzelzimmer und 5 Doppelzimmer.
Anschrift/Kontakt
Caritas-Altenzentrum St. Anton
Pettenkofer Straße 10

66955 Pirmasens
Mail: st.anton@cbs-speyer.de
Telefon: 06331/213-0  Fax:06331/213-1199
Ansprechpartner

Gerne informieren und beraten wir Sie bei Fragen, Entscheidungsproblemen oder Unklarheiten. Ihre Ansprechpartner für die verschiedenen Bereiche sind:

Einrichtungsleitung


Herr Sebastian Wagner

06331/213-1103
Bereichsleitung Sozialer Dienst
Frau Annette Podstawa

06331/213-3140
Bereichsleitung Pflege

Frau Tatyana Braun          
06331/213-1110
Serviceleitung 


Frau Herlind Hiller


06331/213-1102
(verantwortlich für Küche, Reinigung, Wäsche)
Haustechnik, Hausmeisterei
Herr Sven Zieger 
06331/213-1130
Heimbeirat



(siehe ausgehängte Liste im Foyer)
Apotheke

Bei der Beschaffung und Versorgung unserer Bewohnerinnen und Bewohner mit den notwendigen Medikamenten arbeiten wir mit Vertragsapotheken nach § 12 a Apothekengesetz zusammen, soweit nicht die Bewohnerin oder der Bewohner einen anderen Wunsch äußert und die Beschaffung und Versorgung selbst sicherstellt. Wir übernehmen auf Wunsch in Zusammenarbeit mit unserer Vertragsapotheke die Verwaltung und Aufbewahrung ihrer Medikamente. 
Arzt

Die ärztliche Betreuung übernimmt ein Arzt Ihrer Wahl, in der Regel Ihr bisheriger Hausarzt aus Pirmasens oder Umgebung. Falls Ihr bisheriger Hausarzt die Betreuung in unserer Einrichtung nicht weiter übernehmen kann, steht es Ihnen frei einen der örtlichen Hausärzte selbst zu wählen. Die Pflegekräfte der Wohnbereiche können Ihnen mitteilen, welche Ärzte zu uns kommen zur Visite (Hausarzt oder Facharzt).
Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang, dass die Begleitung zu außerhäusigen Arztterminen vorrangig durch die Angehörigen sicher zu stellen ist.
Bargeld

Wir raten ausdrücklich davon ab größere Summen Bargeld selbst zu verwalten. Es besteht zwar die Möglichkeit Wertsachen und Bargeld in einem eigenen Wertfach im Zimmer einzuschließen, trotzdem können wir bei Verlust nicht haften.
Die Abrechnung von Leistungen, wie Fußpflege oder Friseur erfolgt in der Regel über die Nebenkostenrechnung.

Falls doch etwas abhandenkommen sollte, empfehlen wir Ihnen sich direkt an die Einrichtungsleitung zu wenden bzw. eine Anzeige bei der Polizei zu machen.
Besuchszeiten

In unserer Einrichtung gibt es keine festen Besuchszeiten. Sie können das Haus jederzeit Betreten oder Verlassen. Die Eingangstür ist täglich von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Außerhalb dieser Zeiten bitten wir zu klingeln. Bei Bewohnern, die öfter auch abends außer Haus sind, empfehlen wir, sich einen Schlüssel für die Außentür bei der Verwaltung aushändigen zu lassen.
Biografie

Um auf Ihre Vorlieben und Abneigungen möglichst gut eingehen zu können und sie besser kennen zu lernen, bitten wir Sie den bei der Aufnahme ausgehändigten Biografiebogen auszufüllen.
Ehrenamtliche

Im Caritas-Altenzentrum St. Anton unterstützen Ehrenamtliche Mitarbeiter unsere Arbeit. Falls auch Sie sich engagieren möchten, wenden Sie sich an die Mitarbeiter der Sozialen Betreuung oder die Einrichtungsleitung. Jede Unterstützung Ihrerseits ist eine Bereicherung für das Leben unserer Bewohner in St. Anton.
Einrichtungsleitung
Das Büro der Einrichtungsleitung finden Sie im Erdgeschoss auf der rechten Seite.
Entgelterhöhung

Durch bewohnerindividuelle Veränderungen des Betreuungs- und Pflegebedarfs  muss gegebenenfalls  bei der Pflegekasse ein  Antrag zur Überprüfung des Pflegegrades  gestellt werden. Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn wir der Meinung sind, dass Pflegeaufwand und Pflegegrad nicht mehr überein stimmen.
Darüber hinaus gibt es die Anpassung der Pflegesätze an die aktuelle Preisentwicklung. Die Entgelte werden immer für einen bestimmten Zeitraum zwischen dem Träger der Einrichtung, den Pflegekassen und den Sozialhilfeträgern vereinbart. Nach Ablauf dieses Zeitraums können die Sätze neu verhandelt werden, wenn Einkaufspreise oder Personalkosten nachweislich gestiegen sind oder eine Steigerung absehbar ist.
Essenszeiten

	Frühstück:
	07:30  bis 09:00 Uhr

	Zwischenmahlzeit:
	ca. 10:00 Uhr

	Mittagessen:

	12:00 bis 13:30 Uhr

	Nachmittagskaffe:        
	14:30 Uhr

	Abendessen:

	17:15-18:45 Uhr

	Spätmahlzeit:         
	ca. 21:00 Uhr


Feste und Feiern

Geburtstage und private Feste können Sie gerne in den Aufenthaltsräumen oder in der Bücherei im 1.Obergeschoss feiern. In Absprache mit der Küchenleitung können Sie festlegen, ob Sie Essen und Getränke von zuhause mitbringen oder über uns beziehen möchten.
Frisör

Im Erdgeschoss unserer Einrichtung befindet sich ein Friseursalon, der jeden Mittwoch ab 08:30-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr und Donnerstag von 08:30-12:00 Uhr für Sie geöffnet ist. Es wird um Voranmeldung gebeten.
Fußpflege

Verschiedene medizinische Fußpflegerinnen bieten im Caritas-Altenzentrum St. Anton ihre Dienste an. Bei Interesse können Mitarbeiterinnen den Kontakt herstellen. Selbstverständlich können Sie auch ihre Fußpflege selbst organisieren.
Bitte beachten Sie, dass bei Diabetikern der Arzt die medizinische Fußpflege durch einen sogenannten „Podologen“ verschreiben kann. In diesem Fall beteiligt sich die Krankenkasse an den Behandlungskosten
Getränke als Wahlleistung
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an die Leitung der Küche, wenn Sie regelmäßig bestimmte Getränke geliefert bekommen möchten, die über das Angebot der Einrichtung hinaus gehen. 
Gottesdienst
In der Kapelle im Dachgeschoss finden regelmäßig katholische und im Speisesaal evangelische Gottesdienste und Andachten statt. Katholische und evangelische Pfarrer und Diakone sind für Sie auch zum persönlichen Gespräch da. Ein katholischer Pfarrer im Ruhestand wohnt im Hause und nimmt sich auch gerne auf Wunsch Zeit für Sie. Seelsorger werden auf Wunsch auch in die Sterbebegleitung einbezogen.
Haftpflichtversicherung
Wir empfehlen jedem neuen Bewohner die meist vorhandene private Haftpflichtversicherung beizubehalten. Andere Versicherungen sind meist nicht notwendig, wie z.B. die Hausratversicherung. Wir bzw. unsere Mitarbeiter sind ebenfalls versichert, wenn mal etwas aus Versehen kaputt geht. Bitte wenden Sie sich direkt bei Schadensfällen an die Verwaltung bzw. die Einrichtungsleitung.
Hausreinigung

Pro Woche wird täglich eine Sichtreinigung durchgeführt. 
Heimbeirat
Der Heimbeirat oder die Bewohnervertretung, wie sie auch heißt, wird von den Bewohnern für 2 Jahre gewählt und ist in verschiedene Entscheidungsprozesse miteinbezogen. Die Liste der Mitglieder ist auf den Wohnbereichen bzw. der Informationstafel im Foyer veröffentlicht. Sie sind auch Ansprechpartner für Wünsche, Sorgen und Nöte von Mitbewohnern. 
Körperpflegeartikel

Jeder hat seinen eigenen Geschmack – auch hinsichtlich seiner Körperpflegeartikel. Wir begrüßen es daher, wenn Angehörige die gewohnten Hygieneartikel beschaffen und rechtzeitig wiederauffüllen. Auf Wunsch können auch Körperpflegeartikel durch uns besorgt werden, wenden Sie sich diesbezüglich an die Wohngruppenleitung oder an die Pflegedienstleitung.
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege

In unserer Einrichtung ist es möglich einen zeitlich befristeten Aufenthalt zu vereinbaren, z.B. zur Entlastung pflegender Angehöriger oder zur Klärung der häuslichen Versorgungssituation nach einem Krankenhausaufenthalt. Die Länge ist vom Pflegegrad abhängig und ist für Kurzzeit- bzw. Verhinderungspflege maximal 28 Tage lang – ob am Stück oder auf mehrere Aufenthalte verteilt, bleibt Ihnen überlassen. Die Mitarbeiterinnen des Sozialdienstes beraten Sie gerne dazu.
Oft dient die Kurzzeitpflege auch zur Orientierung, ob der Bewohner auf längere Sicht bleiben möchte. Ein sogenanntes „Wohnen auf Probe“ ohne pflegerische Leistung bieten wir aus bestimmten Gründen nicht an.
Küche
St. Anton verfügt über eine eigene Küche, die sämtliche Mahlzeiten im Haus frisch zubereitet. Falls Sie Geburtstage oder andere Feste in unserer Einrichtung feiern wollen, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der Küche.
Leitbild
Welchen Grundsätzen wir uns in unserer täglichen Arbeit verpflichtet fühlen, können Sie unserem Leitbild in der Eingangshalle entnehmen. Wir möchten Sie auch auf die „Charta pflegebedürftiger Menschen“ verweisen. Nähere Informationen dazu finden Sie im Internet.
Leistungsentgelte

Die Entgelte werden ausschließlich in Verhandlungen zwischen den öffentlichen Leistungsträgem (Pflegekassen, Sozialhilfeträgern) und dem Träger der Einrichtung festgelegt. Das Ergebnis dieser Verhandlungen, die Vergütungsvereinbarung, kann jederzeit eingesehen werden. Die Preisbestandteile sind:

· Entgelt für Unterkunft (inkl. hauswirtschaftlicher Leistungen)
· Entgelt für Verpflegung (inkl. hauswirtschaftlicher Leistungen)
Entgelt für allgemeine Pflegeleistungen (inkl. soziale Betreuung und Ausbildungsbeitrag)

· Entgelt für Investitionsaufwendungen

Sollten Sie sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt nicht mehr in der Lage sein den Heimaufenthalt aus eigenen Mittel zu finanzieren, so bitten wir Sie, sich rechtzeitig an uns zu wenden, damit wir Sie über weitere Möglichkeiten informieren können. Auf jeden Fall sollten Sie sich an das für Sie zuständige Sozialamt wenden, mit der Bitte um Unterstützung, die Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen zusteht.

Mahlzeiten

Frühstück, Mittagessen und Abendessen nehmen Sie in der Regel in unserem Speisesaal ein. Wenn Sie aus Krankheitsgründen hierzu nicht in der Lage sind, werden Sie in den Speiseräumlichkeiten der jeweiligen Wohnbereiche versorgt. Bei Bedarf (oder auf speziellen Wunsch als Zusatzleistung) werden die Mahlzeiten auch in Ihrem Zimmer serviert. Über das Speiseangebot, auch für Diabetiker, informiert Sie ein ausführlicher wöchentlicher Speiseplan. 

Mittagstisch

Auch Gäste können nach Voranmeldung beim Personal der Küche an den Mahlzeiten teilnehmen. Essensbons können in der Verwaltung erworben werden.
Möbel
Grundsätzlich gilt, dass Sie Ihr Einzelzimmer oder Ihren Platz im Doppelzimmer überwiegend mit eigenen Möbeln, Bildern und Dekorationsgegenständen ausstatten sollten soweit nicht dadurch die Pflege und Betreuung erheblich beeinträchtigt werden. 
Öffnungszeiten Verwaltung

	Montag - Mittwoch:
	09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr                    

	Donnerstag:


	09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr                    

	Freitag:   
	09:00 bis 13:00 Uhr


Pflege

Sollten Sie Fragen zur Pflege, Ihrem persönlichen Pflegebedarf oder der Organisation der Pflege haben, wenden Sie sich bitte an die Schicht- oder Wohngruppenleitungen auf den Wohnbereichen, bzw. der Pflegedienstleitung
Pflegegrade
Nach den Bestimmungen des Pflegeversicherungsgesetzes benötigt jeder Bewohner vor der Aufnahme oder spätestens unmittelbar anschließend eine Einstufung in einen Pflegegrad. Diese Einstufung nimmt der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) vor. Der MDK prüft außerdem das Vorliegen der so genannten „vollstationären Erforderlichkeit“. Fragen im Zusammenhang mit der Finanzierung eines Heimaufenthaltes beantwortet Ihnen gerne die Sozialdienstleitung in einem persönlichen Gespräch.

Bei Veränderung Ihres Gesundheitszustandes sind wir Ihnen behilflich, eine Überprüfung Ihres Pflegegrades bei Ihrer Pflegekasse zu beantragen. Ab dem Pflegegrad 2 wirken sich Erhöhungen des Pflegegrades nicht mehr auf den Eigenanteil der Finanzierung aus.
Post

Sie könne zwischen drei Alternativen bei Einzug in unsere Einrichtung wählen:

· Nutzung eines eigenen Briefkastens im Eingangsbereich
· Nachsendung eigehender Post
· Die Pflegekräfte legen die Post ins Zimmer
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt „Umgang mit eingehender Post“.
Schlüssel

Im Heimvertrag wird festgehalten, welche und wie viele Schlüssel Sie auf Anfrage erhalten können. Bei Schlüsselverlust beschafft die Einrichtung auf Kosten der Bewohnerin oder des Bewohners Ersatz, soweit die Bewohnerin oder der Bewohner den Verlust zu verschulden hat. Bei Interesse an eigenen Schlüsseln, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der Verwaltung.
Schutzkonzept

Unsere Einrichtung muss ein sicherer Ort für Kund*innen und Mitarbeiter*innen sein und bleiben. Schutzbefohlene sind in ihrer Würde und ihrem Wohl in besonderer Weise zu achten und zu schützen. Alle haben ein Recht auf seelische und körperliche Unversehrtheit. Durch professionelle Präventionsarbeit (z.B durch die Erstellung des einrichtungsindividuellen Schutzkonzepts, der Benennung einer Präventionskraft und die Schulung der Mitarbeiter*innen) werden die Grenzachtung und der offene Dialog gefördert sowie klare Haltung und Position bezogen. Auf Wunsch kann das Schutzkonzept eingesehen werden.
Seelsorge

Wir sind offen für Menschen aller Konfessionen und Weltanschauungen. Als christliche Einrichtung gehört für uns zu einer umfassenden Pflege auch das seelische Wohl dazu. Unsere Einrichtung ist eng mit den Pfarreien in Pirmasens verbunden. Wenn Sie es wünschen, bieten Seelsorger Gespräche und auch eine seelsorgerliche Begleitung an. 
Soziale Betreuung/Sozialdienstleitung
Jede Bewohnerin und jeder Bewohner hat ein Recht auf Soziale Betreuung in einem Seniorenwohnheim. Unser vielschichtiges Veranstaltungsprogramm entnehmen Sie unserer sogenannten Wochenschau.
Ebenso wie die Pflege, planen wir in Absprache mit Ihnen die regelmäßige Teilnahme an Veranstaltungen, um so auch zu gewähren, dass sie Aktivitäten und Feste besuchen können, wenn Sie selbst nicht mehr dazu in der Lage sind.
Die soziale Betreuung und die Organisation von Veranstaltungen fallen in den Aufgabenbereich der Sozialdienstleitung. Sie ist ebenso für das Aufnahmemanagement und die Ehrenamtlichen in St. Anton zuständig.
Sozialhilfe

Die Sozialhilfe setzt erst ab bekannt werden des Bedarfs ein. Eine rückwirkende Hilfegewährung ist nicht möglich. Leistungen der Sozialhilfe werden aus öffentlichen Mitteln bestritten. Sie sind deshalb vom Vorhandensein bestimmter Voraussetzungen abhängig, die bei der Antragstellung vorliegen müssen. Zuständig für einen Antrag nach dem Bundesversorgungsgesetz ist:
Sozialamt der Stadt Pirmasens

Maler- Bürkel-Str.33

66954 Pirmasens
Tel: 06331-8770
Kreisverwaltung

Südwestpfalz

Unterer Sommerwaldweg 40-42

66953 Pirmasens

Tel: 06331/8090
Telefon

Auf Anfrage können Sie sich einen Telefonanschluss einrichten lassen. Wir verfügen über eine eigene Telefonanlage, die es leider nicht zulässt, dass Sie Ihre gewohnte Nummer mitnehmen können zu uns. Jeder Telefonanschluss ist mit einer Flatrate (weltweit, Mobilfunk) ausgestattet und wird kalendertäglich abgerechnet. Die Abrechnung erfolgt am Monatsende als Zusatzleistung. Gerne können Sie Ihr vorhandenes Telefon vom Haustechniker umrüsten lassen und es bei uns weiter nutzen.
Tiere

Das Halten von eigenen Haustieren ist in einer Gemeinschaftseinrichtung zustimmungspflichtig und an die Einhaltung gewisser Vorgaben geknüpft. Wenn Sie Ihren „Liebling“ mitbringen wollen, sprechen Sie uns bitte frühzeitig darauf an.
Träger der Einrichtung

Das Caritas-Altenzentrum St. Anton ist eine Einrichtung der Caritas-Betriebsträgergesellschaft mbH Speyer, einer hundertprozentigen Tochter des Caritasverbandes für die Diözese Speyer e. V 
Wir wollen alte Menschen darin unterstützen, trotz Hilfebedürftigkeit ihr Leben selbstbestimmt nach ihren Bedürfnissen zu verwirklichen. In der Überzeugung der Einzigartigkeit des Menschen richtet das Heim sein Handeln an den christlichen Grundsätzen aus.

Veranstaltungen

In unserem Altenzentrum gibt es Angebote zur Freizeitgestaltung und Beschäftigung, sowie tagesstrukturierende Betreuung. Hierfür ist unser Sozialdienst zusammen mit qualifizierten Betreuungskräften verantwortlich. Diese Angebote sollen die Zeit vertreiben, Freude am Leben fördern, Fähigkeiten und Kräfte erhalten und stärken und andere zum Mitmachen anregen. Das Leben im Alten- und Pflegeheim kann lebendig, vielseitig und trotz vielfältiger Einschränkungen lebenswert sein! Tagesaktuelle Veranstaltungen hängen aus und unsere Bewohner werden täglich durch unsere Mitarbeiter daran erinnert. Großzügige Gemeinschaftsräume helfen, Kontakte zu knüpfen und bieten Gelegenheit zu vielerlei Veranstaltungen. 
Wahlen

Wir legen unseren Bewohnern nahe von ihrem Briefwahlrecht gebrauch zu machen.
Wellnessbad

Im 1.OG befindet sich ein Wellnessbad, dieses kann nach Absprache kostenfrei genutzt werden. 
Wäscheversorgung

Die Reinigung der Wäsche übernimmt die Firma Haber aus Landstuhl. Einem gesonderten Informationsblatt können Sie u. a. auch entnehmen, welcher Wäschebestand empfohlen wird. 

Zusatzleistungen
Der Gesetzgeber sieht im Rahmen der Pflegeversicherung lediglich eine Grundversorgung vor. Für darüberhinausgehende Leistungen (z. B. Telefon, Einzelzimmerzuschläge) erheben wir kostendeckende Preise nach unserem gültigen Verzeichnis für Zusatzleistungen. Dieses händigen wir Ihnen mit dem Heimvertrag automatisch aus.
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